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Gemütlich zurücklehnen: VVM-
Fahrgäste lassen sich fahren. 
Bequem, stressfrei und günstig 
erreichen sie ihr Fahrtziel, ohne auf 
die Preistafeln an den Tankstellen 
schauen zu müssen.

Eine Übersicht aller Bedarfsverkehre 
finden Sie auf dem RUF-BUS-
Linienplan – über die Mobilitäts-
zentrale oder aus dem Verbund-
fahrplan erfahren Sie die aktuellen 
Fahrzeiten.

Bestellen und einsteigen

Kommt wie gerufen – RUF-BUS jetzt 
neu über das Internet buchen!

Clever und einfach unterwegs mit dem 
RUF-BUS! Auf 32 Linien des Verkehrs-
verbund Mittelschwaben gilt das RUF-
BUS-System: Der RUF-BUS fährt nur 
dann, wenn tatsächlich Fahrgäste den 
Bus benutzen möchten – das ist beson-
ders umweltfreundlich, denn Fahrten an 
leere Haltestellen entfallen, das schont 
nicht nur Ressourcen, sondern auch die 
Umwelt. 

Bus bestellen, einsteigen, gut ankommen! 
Bislang konnten unsere Fahrgäste ihren 
RUF-BUS über das Telefon 0 18 02/90 80 70 
direkt bei unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Mobilitätszentrale rufen.
Jetzt bietet der Verkehrsverbund Mittel-
schwaben einen neuen Service für seine 

Mobil unterwegs mit dem RUF-BUS. Fahrgäste des VVM können ihren Bus selbst rufen. Auf vielen Linien im Verbundgebiet gilt bei Bedarf: Bus bis 
60 Minuten vor Abfahrtzeit bestellen, einsteigen und gut ankommen!

Übersicht der RUF-BUS-Linien
810 	� Memmingen – Babenhausen – 

Krumbach

812 	 Meßhofen – Weißenhorn (– Ulm)

813	 Illertissen – Weißenhorn

818 	 Krumbach – Günzburg

819	 Mindelheim – Kirchheim 

820 	 Krumbach – Hairenbuch

826 	 Krumbach – Scheppach

831 	 Markt Wald – Mindelheim 

838 	� Thannhausen – Mindelzell/Hasberg

840 	 Thannhausen – Lauterbach

852 	 Günzburg – Burgau

855 	 Riedhausen - Günzburg

870 	 Ichenhausen – Silheim

871 	 Ichenhausen – Günzburg

874 	 Ichenhausen – Unterbleichen

890	 Burgau – Landensberg

891 	� Burgau – Waldkirch – Haldenwang

910 	 Amberg – Türkheim – Rammingen

914 	 Mindelheim – Dirlewang – 

	 Bad Wörishofen

921 	 Babenhausen – Mindelheim

931	 Bad Grönenbach – Ottobeuren

940 	 Türkheim – Ettringen

Diese Nummer sollten Sie sich merken! 
Egal ob Sie Fragen zum Fahrplan haben, 
Informationen zu Linienverbindungen  
im Verbundgebiet benötigen oder den  
RUF-BUS bestellen möchten, unter der 
Servicetelefonnummer 0 18 02 / 90 80 70 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der VVM-Mobilitätszentrale 
gerne zur Verfügung. 

Persönlicher Fahrplan auf Anruf: Die 
Mobilitätszentrale erstellt auch Ihren per-
sönlichen Fahrplan. Ein Anruf genügt, und 
Sie erhalten schnell und kostenlos Ihre 
gewünschte Verbindung – und das für alle 
Linien im Verbundgebiet des VVM in den 
Landkreisen Günzburg und Unterallgäu.
Ein Anruf kostet Sie übrigens nur 6 Cent 
(aus dem dt. Festnetz) – unabhängig von 
der Dauer des Gesprächs. 

Das VVM-Serviceteam der Mobilitäts-
zentrale steht für Sie von 

Montag bis Freitag von 7 bis 
19 Uhr, am Samstag von 

7 bis 15 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen 

von 10 bis 18 Uhr 
bereit.

Ihre Nummer 
für alle Fälle:
0 18 02 / 90 80 70

950 	� Ottobeuren – Ollarzried – 
Ottobeuren

951 	 Ottobeuren – Mindelheim

955 	 Markt Rettenbach – Ottobeuren

956 	 Ottobeuren – Böhen

959 	 Memmingen – Kellmünz

963 	� Memmingen – Boos – Babenhausen

964	 Memmingen – Buxheim

965 	 Memmingen – Bad Grönenbach

966 	 Memmingen – Legau

967	 Sontheim – Erkheim

Kunden: Der RUF-BUS kann nun auch 
ganz einfach von zu Hause aus über das 
Internet bestellt werden. 

Und so funktioniert’s: 
Über die Elektronische Fahrplanauskunft 
(EFA) auf www.vvm-online.de wählen Sie 
die gewünschte Fahrt aus und klicken auf 
„Online-Buchung der Bedarfsverkehre“ – 
Sie werden automatisch zur Fahrtwunsch-
zentrale weitergeleitet. Dort bestätigen 
Sie die Daten zu Ihrem Fahrtwunsch –  
Sie erhalten umgehend eine Buchungs-
bestätigung per E-Mail. Der RUF-BUS ist 
bestellt und holt Sie an der angegebenen 
Haltestelle ab. Sie können Ihre aktuell 
gebuchten Fahrten jederzeit online in 
einer Buchungsübersicht einsehen.

Pünktlich. Zuverlässig. Sicher – das 
neue Betriebsleitsystem Regio-RBL
Noch mehr Fahrgastkomfort im ÖPNV

Neu: Dynamische Fahrgastinformation

Das unternehmensübergreifende 
Betriebsleitsystem soll die Leistungs-
fähigkeit des ÖPNV im Verbundgebiet 
weiter verbessern. Die Vorteile für unsere 
Fahrgäste: Ankunfts- und Abfahrtszeiten 
können mit Regio-RBL besser kontrolliert 
und genauer eingehalten werden. 
Anschlussverbindungen werden gesichert 
und auch die Reaktionsfähigkeit bei 
Störungen wird verbessert. Unsere 
Fahrgäste erhalten zudem Echtzeit-
informationen – online können jederzeit 
aktuelle Ankunfts- und Abfahrtszeiten 
abgerufen werden. 

Regio-RBL unterstützt auch bedarfsorien-
tierte Verkehrsangebote – damit bleibt 
nicht nur die Mobilität der Fahrgäste 
gewährleistet, es werden auch 
Ressourcen geschont und die Umwelt 
entlastet. Mit dem Richtungsbandbetrieb 
auf der Linie 600 ist der Krumbach-
Augsburg Express noch pünktlicher und 
umweltfreundlicher unterwegs. Die 
Haltestellen in Oberrohr, Schönebach und 

Bei Busfahrten mit Umstieg zählen für unsere Fahrgäste vor allem Pünktlichkeit und eine sichere Anschlussverbindung. Unter dem Motto  
„Besser unterwegs. Gut ankommen!“ wurde das neue rechnergesteuerte Betriebsleitsystem Regio-RBL im Verbundgebiet eingeführt. 

Ab dem Frühjahr 2009 gibt es für unsere 
Kunden noch mehr Fahrgastkomfort vor 
Ort an den Haltestellen: An der neuen 
Mobilitätsdrehscheibe am umgestalteten 
Günzburger Bahnhofsareal werden erst-
mals im Verbundgebiet des Verkehrs-
verbund Mittelschwaben elektronische 
Anzeigen installiert. Dynamische Fahr-
gastinformation (DFI) heißt der neue 
Service an den Busterminals. 

Informationen in Echtzeit: Mit Hilfe  
der DFI haben unsere Fahrgäste alle 
Abfahrten an ihrer Haltestelle im Blick – 
und das in Echtzeit. Denn die aktuellen 
Daten über die Fahrplanlage der Fahr-
zeuge können über das RBL-System 

direkt angezeigt werden. In einer Leit-
stelle gehen alle Informationen über den 
laufenden Betrieb ein. Somit können die 
Fahrgäste immer über die aktuelle Lage 
informiert und auf Verspätungen oder 
Fahrplanabweichungen rechtzeitig hin-
gewiesen werden.

Der Verkehrsverbund Mittelschwaben 
plant, den neuen Service künftig auch 
anderorts weiter auszubauen. Denn mit 
der Einrichtung der elektronischen 
Anzeigen an den Haltestellen kann 
jederzeit schnell und unkompliziert auf 
die Fahrplanlage reagiert werden – 
und das kommt vor allem unseren 
Fahrgästen zu Gute.

Gessertshausen Bahnhof werden weiter 
als Bedarfshaltestellen angefahren – 
jedoch nur, wenn sich dort tatsächlich 
Fahrgäste befinden. Über das 
Betriebsleitsystem kann der Busfahrer 
über die aktuellen Fahrtwünsche informiert 

und der Fahrgast an der gewünschten 
Haltestelle abgeholt werden. Fahrten an 
leere Haltestellen entfallen. Im Bedarfsfall 
können Fahrgäste ihren Bus selbst rufen – 
von zuhause aus (Tel. 0 18 02/90 80 70) via 
Internet oder direkt von der Haltestelle 

über die eingerichteten Telekom-Stelen 
bis spätestens fünf Minuten vor Abfahrt. 
Im Fahrplan sind alle Fahrten, bei denen 
der Bus angefordert werden muss, mit 
dem Buchstaben �ÂT�± markiert.

Eine Übersicht aller Bedarfsverkehre  
im Verbundgebiet in den Landkreisen 
Günzburg und Unterallgäu gibt Ihnen der 
RUF-BUS-Linienplan, der im Verbund-
fahrplan beiliegt oder im Internet unter 
www.vvm-online.de zum Download zur 
Verfügung steht. Über die Mobilitäts-
zentrale des VVM oder aus dem Ver-
bundfahrplan erfahren Sie die aktuell  
gültigen Abfahrtszeiten aller RUF-BUS-
Linien.
 
Übrigens: Zum regulären Fahrtarif kom-
men für den RUF-BUS-Service für unsere 
Fahrgäste lediglich 2,- Euro pro Fahrt 
dazu – somit bleibt der Bus eine günstige 
Alternative zum Auto.



06Express 06 07Express

Der VVM sorgt seit seinem 
Zusammenschluss 1996 für  
einen leistungsfähigen ÖPNV  
im gesamten Verbundgebiet.  
13 Verkehrsunternehmen bieten 
ein umfassendes und attraktives 
Fahrplanangebot.

Fahrtwunschzentrale laufen in der Geschäftsstelle ein. „Über das Service-Telefon kön-
nen unsere Fahr-gäste bei Bedarf ihren RUF-BUS anfordern. Wir sorgen dafür, dass 
unsere Fahrgäste zuverlässig und pünktlich ihr Ziel erreichen,“ so Christine Konrad. 

Der VVM baut sein Angebot ständig weiter 
aus. So kann man beispielsweise seit kur-
zem über das Internet seinen RUF-BUS bei 
der Fahrtwunschzentrale bestellen. Und 
auch die kontinuierliche Fahrplanoptimie- 
rung ist ein großes Anliegen der Geschäfts-
stellenleitung. Aktuelle Studien und Unter-
suchungen sowie die erwartete demogra-
fische Entwicklung zeigen einen langfris-
tigen Wandel im Bedarf von Busverkehren. 
Ein Beispiel aus dem Schulverkehr: durch 
häufigeren Nachmittagsunterricht und all-
gemein sinkende Schülerzahlen muss der 
Fahrplan angepasst werden, um weiter ein 
attraktives Angebot zu garantieren.

Die Geschäftsstelle des VVM finden Sie in 
der Hans-Lingl-Str. 1 in Krumbach. Sie 
erreichen unsere Mitarbeiter über unser 
Servicetelefon unter 0 18 02/90 80 70 oder 
per E-Mail: info@vvm-online.de

Babenhausen - Illertissen aufgenommen. 
Aktuell bedient Omnibus Miller mit acht 
Bussen zahlreiche Strecken im Unterallgäu 
und dem Landkreis Neu-Ulm. Neben 
Linien- und Schulbusverkehr bietet das 
Unternehmen auch Busreisen für Gruppen 
und Vereine an. Hierfür stehen moderne, 
komfortable Reisebusse bereit mit Schlaf-
bestuhlung, verstellbaren Rückenlehnen, 
getönten Panoramascheiben, vollautomati-
scher Klimatisierung, CD- und DVD-Player.

Schüler-Tipp 
Für 8,- Euro fahren, wohin man will – die 
Schüler-Zusatzkarte des VVM macht’s 
möglich. Sie gilt auf sämtlichen Strecken 
im Verbundgebiet – jedoch nur in Verbin-
dung mit einer gültigen Schülermonats-

karte. Wer nach der Schule mit dem 
Bus zum Shoppen in die City 

oder sich mit Freunden tref-
fen möchte, für den ist die 
Schüler-Zusatzkarte genau 

richtig! Die Schüler-Zusatzkarte 
gibt es direkt im Bus zu kaufen. 

Sie gilt an jedem Tag ab 13 Uhr, am 
Wochenende und in den Ferien. Das 

Beste zum Schluss: Mit der Juli Monats-
karte und der Zusatzkarte für August sind 
Schüler für nur 8 Euro einen ganzen Monat 
mobil – ohne zeitliche Einschränkungen.

Das VVM-Team im Einsatz für seine Kunden.

Portrait: Busunternehmen Walter Miller GmbH 

Attraktive Tarife und Spezialangebote locken!

Der VVM stellt sich vor: 
die Geschäftsstelle Krumbach

Mobilität in der Region

Beste Leistung zu Bestpreisen:  
das Fahrkartenangebot des VVM

Alle Linien – ein Ticket! Das einheitliche Tarifsystem des VVM machts möglich. Mit dem Bus  
sind unsere Fahrgäste im gesamten Verbundgebiet des VVM mobil.

Servicetelefon, Mobilitätszentrale, Fahrtwunschzentrale... all das läuft hier in der Geschäftsstelle  
des Verkehrsverbund Mittelschwaben in Krumbach zusammen.

Bei uns können Sie sich entspan-
nen: VVM-Fahrgäste lassen sich 
bequem an ihr Ziel bringen. Und 
das zu besonders günstigen 
Tarifen.

Seit dem Zusammenschluss 1996 ist es das Ziel des Verkehrs-
verbund Mittelschwaben, die Leistungsfähigkeit des ÖPNV  
in der Region zu sichern und weiter auszubauen. Die 13 im  
Verbund beteilig-
ten Verkehrsunter-
nehmen bedienen 
mit über 80 Linien 
660 Haltestellen in 
327 Orten. „Jedes 
Jahr werden so 
rund 8,31 Mio. 

Fahrgäste befördert – 
Tendenz steigend...“ so der Geschäfts-
führer Dr. jur. Josef Zeiselmair.

Hinter diesem Erfolg steht nicht zuletzt das 
engagierte Team unter der Leitung von 
Martin Kreutner in der Geschäftsstelle des 
VVM in Krumbach. Der Diplom Geograph 
und weitere sieben Mitarbeiter sorgen für 
den reibungslosen Betrieb – und sind 
gleichzeitig Anlaufstelle für alle Anliegen 
der Fahrgäste. Christine Konrad betreut 
zusammen mit ihrer Kollegin Christina 
Schwendner das Servicetelefon – hier in der Zentrale können die Fahrgäste bei Fragen 
jederzeit direkt mit den Mitarbeitern Kontakt aufnehmen. Und auch alle Buchungen der 

Im Verkehrsverbund Mittelschwaben 
arbeiten landkreisübergreifend Verkehrs-
dienstleister aus der Region gemeinsam 
zusammen und realisieren attraktive Ange-
bote im Öffentlichen Personennahverkehr, 
die stetig weiter ausgebaut werden. 

Das Unternehmen Walter Miller ist eines 
von 13 Verkehrsunternehmen des VVM. 
Nach der Gründung 1938 wurde bereits 
der erste Linienverkehr auf der Route 

Wer sich für den Bus entscheidet, handelt 
gleich doppelt clever: Mit dem Bus fahren 
ist nicht nur gut für die Umwelt, die 
Fahrgäste profitieren vor allem vom preis-
werten Fahrkartenangebot des VVM. 
Einen Einzelfahrschein gibt es bereits ab 
1,35 Euro, Gruppen ab 15 Personen fah-
ren sogar ab 0,95 Euro pro Person (siehe 
Übersichtstabelle unten). Neben den 

Regeltarifen hält der VVM auch Wochen- 
und Monatskarten in seinem Sortiment 
bereit. Ein häufig genutztes und beliebtes 
Angebot ist die 6-Fahrten-Karte. Fahr-
gäste können mit dieser Karte sechs Mal 
Bus fahren, bezahlen aber nur fünf 
Fahrten – und das ist unschlagbar güns-
tig. Übrigens: Kinder bis 4 Jahre fahren 
kostenlos mit (pro Erwachsenem ist die 

Mitnahme von bis zu 
2 Kindern bis 4 Jahre 
kostenfrei möglich)! Für unsere 
Fahrgäste des Krumbach-Augsburg-
Express gibt es außerdem ein ganz spezi-
elles Angebot: die preiswerte Tageskarte 
auf der Linie 600. Sie gilt ab 8 Uhr und ist 
um 25 % günstiger als der Einzeltarif für 
die Hin- und Rückfahrt.

Regeltarif 
Einzeltarif

Gruppen 
ab 15 Pers.

6-Fahrten-
Karte

Schüler-
wochenkarte

Wochen-
karte

Schülermonats- 
karte

Monats-
karte

Tageskarte*  
ab 8 Uhr

Zone Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1 1,35 0,95 6,75 8,60 9,70 25,80 33,30 2,05

2 1,55 1,10 7,75 9,70 10,80 29,10 38,00 2,35

3 1,80 1,25 9,00 12,00 12,90 36,00 45,20 2,70

4 2,25 1,60 11,25 15,30 16,10 45,70 56,40 3,40

5 2,75 1,95 13,75 18,70 19,30 56,00 69,30 4,15

6 3,20 2,25 16,00 21,70 23,10 65,10 80,60 4,80

7 3,80 2,65 19,00 25,40 26,40 76,10 93,50 5,70

8 4,25 3,00 21,25 28,20 29,20 84,50 103,50 6,40

9 4,90 3,45 24,50 31,50 32,30 94,50 115,30 7,35

10 5,50 3,85 27,50 35,00 36,10 104,80 128,00 8,25

11 6,00 4,20 30,00 38,00 40,30 114,00 141,40 9,00

Schülerzusatzkarte: 8,- Euro pro Monat, * = gilt nur auf der Linie 600 Krumbach-Augsburg. Bei mehr als 11 zurückgelegten Zonen oder mehr als  
50 km wird der Tarif für 11 Zonen berechnet. 6-Fahrten-Karte gültig 3 Monate ab Ausgabetag und Entwertung durch das Fahrpersonal

fahren
zahlen

6 x
5 x

Dr. jur. Josef Zeiselmair
Geschäftsführer

Das Familienunternehmen blickt auf eine lange Erfolgsgeschichte zurück:  
Vor mehr als 70 Jahren bereits gründeten Hans und Julie Miller das Busunterneh-
men in Babenhausen. Mit sehr viel Engagement haben Walter und Waltraud Miller 
gemeinsam mit Schwägerin Irmgard Hertweck das Unternehmen weiter ausge-
baut. Heute leitet die Schwiegertochter der Firmengründer, Waltraud Miller, den 
Betrieb. Unterstützt wird sie seit einigen Jahren tatkräftig von ihren drei Söhnen 
Walter, Dieter und Peter. 

Familienunternehmen mit Tradition
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mit der 6-Fahrten-Karte des VVM

Das Team des Verkehrsverbund Mittelschwaben in der 
Geschäftsstelle Krumbach.




